
Uznach, 14. März 2013 
 
 
Gründung einer IG 

Unzufrieden mit der vorgeschlagenen Umfahrung 
Am Mittwoch, 20. März, formiert sich die neue IG Mobilität Region Uznach, weil 
die geplante Umfahrungsstrasse rund um Uznach nicht überzeugt. Sie bringt 
zu viele Nachteile mit sich. Die IG will, dass die Bevölkerung verstärkt in die 
Diskussion und den Entscheidungsprozess eingebunden wird. 
 
Seit einigen Jahren denken und planen die Behörden der Region ZürichseeLinth an 
einer neuen Strasse, welche das Siedlungsgebiet von Uznach als Umfahrung im 
Süden und Osten umschliessen soll. Bislang wurde die Bevölkerung dazu nur 
informiert und nicht wirklich einbezogen. Dies änderte sich auch am Verkehrsforum in 
Uznach vom 1. Dezember des letzten Jahres nicht. Die Lösung für den Verkehrs-
Engpass in Uznach scheint bereits erkoren und der Antrag zur Projektierung beim 
Kanton bereits gestellt. 
 
Viele offene Fragen zur Umfahrung 
Aber nicht alle Einwohner/innen der betroffenen Gemeinden sind gleicher Meinung. 
Nach dem 1. Dezember hat sich eine Gruppe von Interessierten aus Benken, 
Kaltbrunn und Uznach intensiv mit den vorgestellten Plänen für eine 
Umfahrungsstrasse in der Region Uznach befasst. Die Gruppe ist weder mit dem 
Vorgehen noch mit der Linienführung zufrieden. Die einzige vorgeschlagene Variante 
wirft mehr Fragen auf, als sie beantwortet. Wieso gibt es keine Lösungen, welche 
bestehende Strassen stärker einbeziehen und weniger Kulturland beanspruchen? 
Lohnt sich die Investition von 100 Millionen um Staus in Stosszeiten zu beseitigen? 
Soll das Naherholungsgebiet von Uznach wirklich durch die Strasse von der Siedlung 
abgetrennt werden? Ist es rechtens diese Strasse entlang dem Naturschutzgebiet zu 
führen? 
Weil also die Überzeugung für die Idee der Behörden fehlt, soll am Mittwoch, 20. 
März 2013, 20.00 Uhr, im Restaurant Krone in Uznach die IG Mobilität Region 
Uznach gegründet werden. Die IG ist parteiunabhängig, breit abgestützt und regional 
verankert. Sie will sich für Alternativen und eine breite Diskussion einsetzen. 
Interessierte mit gleicher Haltung aus den Gemeinden Benken, Gommiswald, 
Kaltbrunn, Schmerikon, Uznach und Umgebung sind herzlich zur 
Gründungsversammlung am 20. März eingeladen. 
 
 
 
Info für die Medien: 
Stellvertretend für die Gruppe von Interessierten der Region Uznach: 
Cornelia Meier, Uznach 
Roman Ricklin, Benken 
Daniel Ritler, Uznach 
Roger Zahner, Uznach 


